
Dr. Jan Jasper, Geschäftsführer der GVP infraconsult GmbH in Bremen erläutert anhand 

eines Diagramms den Ablauf der einzelnen Verfahrensschritte des Auswahlverfahrens der 

Bewerber nach der VOF (Vergabeordnung für freiberufliche Leistungen). Danach ist der 

Submissionstermin bis April 2013 geplant und der Zuschlag für die Auftragserteilung der 

Planungsarbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Aqua Toll‘s kann ab Mai 2013 

erfolgen, (siehe auch Ablaufplan als Anlage 1 zur SV Nr. 11//0526, der Sitzung am 

11.12.2012 unter TOP 5). BM Böhling ergänzt, dass es in Wittmund beim Umbau/Sanierung 

des Hallenbades in Caroliensiel auch ein VOF-Verfahren gegeben hat, das auch von der 

Firma GVP aus Bremen durchgeführt wurde. Auf Nachfrage erklärt Herr Dr. Jasper, dass die 

Aufgaben- und Leistungsbeschreibung für die zu vergebenen Planungsleistungen parallel 

zum Bewerbungs- und Auswahlverfahren erstellt wird. Sollte es mit Zuschlagserteilung im 

Mai einen Mitbewerber geben, der Einspruch gegen den Vergabevorschlag einlegt, kann 

sich die Auftragserteilung verzögern. BOAR Kramer ergänzt, dass die Erstellung der 

Aufgaben- und Leistungsbeschreibung auf den Grundlagen des Realisierungskonzeptes, des 

Businessplanes und des Wärmekonzeptes erfolgt. Er beschreibt zudem, dass die ersten 

Bauaufträge in der zweiten Jahreshälfte 2013 erfolgen können, wenn es im Verfahren zu 

keinen Verzögerungen kommt. 

 

Im Anschluss stellt Dr. Jasper die Bewertungsmatrix für die Auswahl der Bewerber vor. Die 

prozentuale Verteilung und Gewichtung der einzelnen Bewertungspunkte sind vertraulich zu 

behandeln und dürfen nicht an die Bewerber weiter gegeben werden.  

 

RM Prof. Dr. Appel fragt an, warum die Punkte „Kostenobergrenze“ und „Termintreue“ nicht 

bei der Matrix abgefragt werden. Dr. Jasper ergänzt, dass beim VOF Verfahren dieses 

grundsätzlich in den unterschiedlichen Vorblättern des Ausschreibungsverfahrens von den 

Bewerbern gegen gezeichnet werden und dies dann als besonderer Punkt in die zu 

erfolgende Leistungsbeschreibung aufgenommen wird. 

 

BM Böhling verweist auf die Wichtigkeit der vom RM Dr. Appel angesprochenen Punkte. 

Diese sind unbedingt mit aufzunehmen. 

 


